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Sie Slargauer Regierung fofportttte Êmpfeblungen bet Sllfoboluotlage

pet Sanbjäger. Saê beijjt man ebrlidj [ein. 3e& roeifj bod) baë aatgauet
SSolf, bafj feine [Regierung ibre SBegtûdungêtbeorie auf ben Sanbjäger
gebaut bat.

©ûtteti. ©ägeb, [Rägel, toüffebr mr ntenet en (Sgge, raoni mi dja
oerfdjlüfe?

Kögel. Sîofe, roege roaê au?
gbueri. fee, be ©uufer lauft eim nat) uf aQe ©nie unb bod) djamr

nüb juenem dju!
SJÄgel. SBarum, er ifdjt bodj nüb öppe e fo fdjüli fuur.
6Diteti. 5Kei, fäb nüb, abet b'©runbfä| lobebê nüb, bajj'mere trinft.
Kögel. 3° f"< b'@runbfäg unb roaê roärib baê fütig?
(ïfjueri. 5Rüb meb führe, alê mer mag tobe unb iaj mag meb Ipbe,

alê i mag g'fütjre.

Da es so häufig vorkommt, dass Kinder von 6 8 Jahren als Sjährig
auf den Eisenbahnen der freien Fahrt wegen eingeschmuggelt werden, so
bestimmen wir, dass fortan Kinder unter 6 Jahren nicht mehr geboren
werden dürfen.

Eisenbahn-Direktion zu Pfiffigstadt.

^ffrottomifdjes.
Sie ut enat (roill ftd) mit feinem Dtben brüften): fem Skofeffor, ju

roeldjen ©ternen gebort biefer biet?

SSrofeffor ber Slftronomie: 3u ben ©ternfdjnuppen.
St eut enat: SBejjbalb benn?

SSrofeffor: SBeil foldje ©terne einem fdjnuppe fein fönnen.

Sextaner TJebersetzung.

Audi multa, die pauca:
Hör' mal die dicke Pauke.

Sebrer: SBaê git eê für 3able, SBenj?

33 e n } : ©'tobt unb

Sebrer: ©äg' mer bte Slnberi, grn)!
3 1 i ^ : Gbrummi

Sebrer: Su bift en rechte ©öbli. U n g r a b i feit me,

ber baê.

SBet ber barauf folgenben 3eidjnung8ftunbe I^e"t nun °'e ^n^en
in getabe unb ungerabe ein. 2llê ibm biefj fotrigirt roirb, meint er,
bie eine ©tunbe lehre man ©ir, bie anbere roiebet ©ar.

merf

Gewerbefreiheit hoch!
(N. 144)

firch. Knecht & Gie.
Zürieh - Bahnhofstrasse 73 - Zürich

Fabrikation und Lager in : Scheibenstutzen,
Jagdgewehren, Revolvern, Salongewehren,

Jagdrequisiten aller Art. Munition.
Als Spezialität: Martinistutzer, Garantie für höchste Präzision,

von Fr. 125 700. Martinipistolen, Büchs- und Brillings-flinten, Flofoertgewehre, gezogen à Fr. 25.

Sämmtliche Gewehre sind genau eingeschossen.

L

sehr mild gesalzen, liefert durch
die ganze Schweiz franko à Fr. 1.90
per Kilo -85-6 (H-2973-Z)

J. Zolliiiger, 462,
Winterthur.

Billard-Kugeln,
prima Qualität,

von Vj 1 l'eu b einliefert

zu billigsten Preisen

Th. Weltin, Drechsler,
-114-10 Napfgasse, Zürich.

um 25. g)fifo£er
9îucbi, wie fttmmft Wlmxf

Wim ftinun' ich mit: 9täl 9iäl

CHOCOLAT

SUCHARD
NELCHATEL (SUISSE)

Gesucht

////
mt

$lber warum au, aüi guete (Seele ftimmeb 3 a
uub atti wo mit bem äöofjl du b'r SKenfd^eit itypté
g^ue Wnb, ratzet 3a stimme!"

-<tße, nfr Ijäb ja fogar b'âw^t^mtêMteftote
ufbotte, ^fäge, m'r d)ömi weniger iö 3u#flS)uu$, wänfr
3 a ftimmt. £>aö if$t benn boef» bie eige Peinig au e

d)li gar g'ftar^ bobiget. 3$ ftimme alfo: 9iei!""
£äf$t bi ©ott Mtfyt, au!"

(N. 148)

Agenten und Reisende zum
Verkauf von Kaffee, Thee, Reis und
Hamburger Cigarren an Private gegen
ein Fixum von 300 Mark und gute
Provision. -148-3

Hamburg. J. Stiller & Co.

aoooooooooa
Freunden eines guten

Humors wird das folgende Buch
angenehme u. heitere Stunden
bereiten : -147-2
Bomben und Granaten

aus gezogenen Kanonen
oder

Ibr sollt nnä Msst laden!
Ein lustiger Gesellschafter

für alle Welt zur Unterhaltung
und Belustigung in

fröhlichen Kreisen, enthaltend
Anekdoten, Schwänke und
Schnurren aus dem Leben
v. Fürsten, Gelehrten,
Schauspielern; nebst lustigen Vor-
trägen,Räthseln, Wortspielen,

komischen Druckfehlern,
Narrheiten, sowie interessanten

Anekdoten und
Kriegsabenteuern.

Von Fr. Reuter.
Bände. Elegant broschirt

für jeden Band 1 Fr. 35 Cts.
Â R. Jenny 's Buchhandlung, Bern. 0
aoooooooooa
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Hiezu eine Beilage.

Die Aargäuer Regierung kolportirte Empfehlungen der Alkoholvorlage

per Landjäger. Das heißt man ehrlich sein. Jetz weiß doch das aargäuer
Volk, daß seine Regierung ihre Beglückungscheorie auf den Landjäger
gebaut hat.

Chneri. Säged, Rägel, wüssedr mr nienet en Egge, woni mi cha

verschluss?

Rägel. Potz, wege was au?
Chueri. He, de Suuser laust eim nah uf alle Syte und doch chamr

nüd zuenem chu!

Rägel. Warum, er ischt doch nüd öppe c so schüli suur.
Chueri. Nei, säb nüd, aber d'Grundsatz lydeds nüd, daß'mere trinkt.
Rägel. Jä so, d'Grundsatz und was wärid das fürig?
Chueri. Nüd meh sühre, als mer mag lyde und ich mag meh lyde,

als i mag g'führe.

Oa es so bäukig vorkommt, àass Kioàsr voo 6 8 ^abren als Häbrig
auk àen Lisenbabnen àer kreisn l?abrt wegen eingesebmuggelt weràsu, so
bestimmen wir, àass tortan ûinàer untsr 6 àkren uiobt mebr geboren
weràen àûrksn.

fisenbann-Direkkion zu fûkngsìsàt.

Astronomisches.

Lieutenat (will sich mit seinem Orden brüsten): Herr Professor, zu
welchen Sternen gehört dieser hier?

Professor der Astronomie: Zu den Sternschnuppen.

Lieutenat: Weßhalb denn?

Professor: Weil solche Sterne einem schnuppe sein können.

Llzxtangr HàrLàlinss.
^uài roulta, àio ps-uos.:

Hör' mal àio àivks ?auko.

Lehrer: Was git es sür Zahle, Benz?

Benz: G'radi und -Lehrer: Säg' mer die Anden, Fritz!

Fritz: Chrummi!

Lehrer: Du bist en rechte Göhli. Ungradi seit me,

der das.

Bei der darauf folgenden Zeichnungsstunde theilt nun Fritz die Linien
in gerade und ungerade ein. Als ihm dieß korrigirt wird, meint er,
die eine Stunde lehre man Gix, die andere wieder Gax.

merk'

(Iis. 144)

llrcd. KllìM à Lie.
Aiiiieti - lMMMM 13 - Aüt-.et.

?àiàtà unà I^gsr in : LLQêiosnstàêN,
«lagàgsvv'srirsil, ksvolvsrri, Làrigsvàrsri,

^Zàrsyvlisitên 2.1Isr à àiûtà.
^Is iZpsàlitèit : M»rtíni«àtze«» garantis tur böebsts Präzision,

von l?r 125 70V Zlart»i»ipii»t«I«i», Itiiell»« Ullà I>ri1I!»A«
tlintei», k^1«I»«rts«v«I»re, gs^ogsa à ?r 25

Làlumtliolre (ZlsveZars sirrâ Asucru eiuASseuosssu,.

t^

sebr milà gesal^eo, liokert àureb
àis gav^e izebwei^ krankn à fr. 1.90
per Mio -85-6 (H-2973-2)

F. XolUiiger, 462,

killal'llXugeln,
piiviÄ Qualität,

v«u W)lt«iiii»«ii»,
lisksrt zu billigsten kreisen

Iì Weliin, viàlsr,
-l14-10 àpkgasse, 2ürieb..

UM 25. Kktober
Ruedi, wie stimmst Moni?"

Morn stimm' ich mit: Nei! Nei!

ci-iocoi.üi'

////

Aber warum au, alli guete Seele stimmet) Ja
und alli wo mit dem Wohl vu d'r Menschheit öppis
z'thue händ, rathet Ja z'stimme!"

Ebe, m'r häd ja sogar d'Zuchthmlsdirektore
usbotte, z'säge, m'r chömi weniger is Zuchthuus, wànà
Ja stimmi. Das ischt denn doch die eige Meinig au e

chli gar z'starch bodiget. Jch stimme also: Nei!""
Häscht bi Gott Recht, ich au!"

(Is. 143)

^gellten uoà Rsisenàs sum Ver-
kauk vou Katkee, Idee, keis rmà
llamburger cigarrsn all?rivats gsgsu
ein ?ixum voll 366 Nark ullà gute
?rovision. -148-3

Hamburg. ^. jKtiller â, S«.

?reullàen eines guten
Humors wirà àas kolgeoàe Luob
avgsllsbme u. beitsrs 8tunàen
bsrsiten : -147-2
komben unct Ki'anaien

ocwr
làr 8l>Iìl M à! Mm!
Lin lustiger KsssIIsebaktsr

kür alls "Welt sur lllltsrkalt-
ung uuà Belustigung in kröb-
lieben Kreisen, sotkaltsuä
állskàoten, sebwällks unà
Lebnurrell aus àem lieben
v. I?ürsteu, (Zelebrtsll, Lebau-
Spielern ; nebst lustigen Vor-
tragen.HätkssIll, Wortspielen,

komisebsll Oruekkeblerll,
Xarrkeiteii. sowie intoressall-
tsn àskàoten uoà Kriegs-
abenteuern.

Von fr. kîeuter.
öälläe. Llegant brosebirt

kiir ^jsàen kanà l 1?r. 35 Lts.
lk) k. àliz '8 klielilliiiKlIullK, Kern, t)
ooooooooooo
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ITISLIIZ. virrs Vsils-xs.


	[Rägel und Chueri]

